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Afrikaniſches
Auch die eifrigſten Freunde der deutſchen Kolonialpolitik

werden nicht behaupten wollen daß im deutſchen Volke ein be
onderes Intereſſe für die Antiſklaverei Lotterie vorhanden ſei
ie Theilnahme für die Befreiung der afrikaniſchen Sklaven

und namentlich für die Unterdrückung des Sklavenhandels hat
3 immer nur auf der Oberfläche bewegt Es wird keinen

enſchen geben der wenn er gefragt wird nicht ehrlich und
warmherzig für die Verbeſſerung des Loſes jener Unglücklichen
eintreten möchte Aber aus ſolchen allgemeinen Gefühlen ſetzt
ſich noch kein energiſches und aktives Intereſſe zuſammen
Um ein ſolches zu erzeugen müſſen die Triebfedern des
Egoismus dies Wort im beſten Sinne der Vertretung von
nationalen und Klaſſenintereſſen verſtanden in Bewegung
gebracht werden Nun ſind ſolche Intereſſen ja vorhanden
und aus bloßem Jdealismus geſchieht die Bekämpfung der
Sklaverei nicht Der Jdealismus wird ja überhaupt erſt
fruchtbar auf dem Boden eines materiellen Bedürfniſſes und
Begehrens Die europäiſchen Nationen die in Afrika Fuß
gefaßt haben ſehen in der Sklaverei und beſonders in dem
nichtswürdigen Raubſyſtem der arabiſchen Sklavenhändler
eines der ſchwerſten Hinderniſſe für die Ausbreitung fördernder
Kulturarbeit Jnſofern iſt es recht und billig wenn die
Regierungen die öffentliche Meinung der civiliſirten Welt für
dieſen neuen Kreuzzug gegen Unverſtand und Rohheit auf
rufen Nur ſollte man in der Betonung der idealen Ziele
nicht ſo weit gehen daß dieſelbe öffentliche Meinung die eine
gewiſſe Wegſtrecke gern mitmacht nicht plötzlich ſtutzig wird
und ſich fragt ob wir denn in Europa nicht unendlich viel
näher liegende Wohlfahrts und Humanitätszwecke zu ver

wo haben Der Verſuch die Sympathien unſeres Volkes
für die Antiſklavereibewegung durch eine Lotterie zu gewinnen
iſt jedenfalls der am wenigſten empfehlenswerthe und er wird
auch nicht zum Ziele führen Das Publikum wird zwar die
Looſe kaufen warum auch nicht Aber es wird ſich für den
edlen Zweck der mit ſolchen Mitteln angeſtrebt werden ſoll
beinahe noch weniger erwärmen als für den Zweck dem die
Schloßfreiheitlotterie galt Das erſcheint kraß und trifft doch
wohl zu Der Gedanke dem Hauſe des Kaiſers dem Mittel
punkte der Herrſchergewalt im Reiche eine großartige Ver
ſchönerung zu gewähren und zugleich den Platz für ein
nationales Heiligthum nämlich für das Denkmal Kaiſer
Wilhelms zu ſchaffen ließ ſich jedenfalls leichter verſtändlich
machen und er wendet ſich an Empfindungen für deren Ent
faltung die Menſchen ſich nicht erſt künſtlich in eine beſondere
Dispoſition zu ſetzen brauchen wie es bei der Theilnahme für
die ſchwarzen Menſchen da unter dem Aequator der Fall iſt
Man ſollte doch ſich und anderen keinen blauen Dunſt vor
machen und ſo thun als ob dem deutſchen Volke im innerſten
Herzen viel an der ganzen afrikaniſchen Sklavenfrage liege

Wenn wir ſo in nüchterner und kaltblütiger Weiſe den
Boden dieſer Frage begrenzen dann können wir um ſo lieber
zugeſtehen daß vom Standpunkte der praktiſchen Kolonial
politik aus das Bedürfniß nach Unterdrückung des völker
und länderverwüſtenden Sklavenhandels in der That vor
handen iſt Die Verfolgung dieſes Zieles darf aber nicht
Selbſtzweck ſein wenn man nicht in Don Quixote ſche Aben
teuer gerathen will Was uns Deutſchen in Oſtafrika obliegt
iſt dem arabiſchen Elemente als dem gefährlichſten Rivalen
bei unſerer Koloniſationsarbeit die Machtwurzeln abzugraben
Die Stärke des Araberthums beruht nun aber auf dem
Sklavenhandel Gelingt die Unterdrückung dieſes Handels
dann iſt der Gegner an der wundeſten Stelle bis auf den
Tod getroffen Die Sklaverei ſelbſt iſt eine der Grundlägen
der geſammten ökonomiſchen ſtaatlichen und geſellſchaftlithen
Ordnung des ſchwarzen Welttheils Sie herrſcht in Kamärun
und am Senegal ſo gut wie in Oſtafrika und am Rothen
Meere Vielleicht kommt einmal eine Zeit wo die afrikanſſche
Völkerfamilie unter dem erziehenden Einfluſſe der europäiſchen
dere dieſen Zuſtand ebenſo überwindet wie Europa ſälbſt
ihn überwunden hat Aber es wird das die Arbeit von vielen
Jahrhunderten ſein und gewaltſam laſſen ſich dergleichen
Dinge nicht machen Auch iſt es ja gar nicht die Abſicht
chon jetzt mit allzu ſcharf zupackender Fauſt einzugreifen
icht gegen die mildere Form der Hausſklaverei in den weſt

afrikaniſchen Beſitzungen und im weſtlichen Kongobecken richtet
a die Antiſklavereibewegung in ihrem vernünuftigen Kerne
ondern ihr Objekt iſt das feindſelige und gewaltthätige

Araberthum und nur dieſes Zur Aufklärung der öffentlichen
rn wird es beitragen ſich dies Verhältniß klar gemacht
zu haben

Von allen im welthiſtoriſchen Sinne aktiv gewordenen
Völkern iſt das arabiſche dasjenige dem die ſtärkſte Unter
drückungsgewalt der ſtärkſte Drang nach abſoluter Herrſchaft
beiwohnt Dieſer Drang wird nicht wie bei anderen Herrſcher
völkern der Vorzeit und Gegenwart durch die verſtändige
Erwägung gezügelt daß die Bändigung der Machtbeſtrebungen
ſich durch größere und dauerndere Leiſtungsfähigkeit der Be
ſiegten bezahlt macht ſondern der arabiſche Volksgeiſt lebt ſich
erſt in der Sucht nach Unterdrückung in einem beinahe
thieriſchen Triebe nach der Gewalt an ſich vollkommen aus
Begegnet der Araber nun gar einem ſo untergeordneten
Geſchlechte wie es die Negervölker ſind dann ſteigert ſich ſein
Begehren zum halben Wahnſinn und es iſt in der That keine
Mebertreibung wenn die Vorkämpfer der Antiſklavereibewegung
erklären daß die erſte Bedingung für Herſtellung normaler
Verhältniffe aus denen etwas wie Civiliſation mit der Zeit
S könnte die rückſichtsloſe Niederwerfung des
Araberthums iſt

Wie ſoll nun der Kampf zweckmäßig geführt werden Doch
wohl nur in der Weiſe daß wir und die anderen in Afrika
engagirten Völker jedes an ſeinem Platze und in ſeinen Be

ſitzungen eine materielle durch entſprechende Machtmittel
geſtützte Lage ſchaffen die die Eingeborenen zur Mitarbeit
heranzieht und die Bedingungen ihres Wachsthums und ihrer
Feſtigung derart in ſich findet daß die Sklavenjäger den
Boden für ihr Unweſen ganz von ſelbſt verlieren müſſen
Schon giebt es an den Küſten wo naturgemäß die engſte
Berührung mit dem Europäerthum ſtattfindet keine Sklaven
jagden mehr ſondern nur Sklavenmärkte und die eigentlichen
Jagden finden im Jnnern des Kontinents ſtatt wohin noch
kein Strahl europäiſchen Lichtes gedrungen iſt

Die Antiſklavereibewegung wird ſo aus einer verſchwommenen
Humanitätsfrage zu einem praktiſchen Anliegen das keines
wegs ſeiner ſelbſt wegen geſtellt und durchgeführt werden
ſollte ſondern das ſich nur als dienendes Glied einem
größeren Ganzen einordnet Das Problem wird dann auch
nicht anders denn als organiſcher Theil der geſammten
Koloniſationsthätigkeit gelöſt werden Wird die Frage damit
ihres idealiſtiſchen zuweilen auch religiös aufgeputzten Scheines
entkleidet ſo verliert ſie deshalb noch nicht ihre Wichtigkeit
und praktiſche Bedeutung mit deren Anerkennung wir ſelbſt
uns gern in den Dienſt auch dieſer Beſtrebungen ſtellen

Deutſches Reich
Berlin 16 Aug Der Kaiſer ſegelte am Freitag nach

mittag auſ dem Meteor in die Eckernförder Bucht Die
Kaiſerin begab ſich um 6 Uhr vom Schloſſe Grünholz an
Bord der Hohenzollern welche mit den Majeſtäten um 9 Uhr
in Kiel wieder eintraf Am Abend fand anläßlich des Geburts
tages des Prinzen Heinrich an Bord der Hohenzollern
größere Tafel ſtatt Geſtern früh empfing der Kaiſer General
v Hahnke und Dr Barkhauſen Um 10 Uhr fuhr der
Monarch auf der Stationsyacht nach dem Nordoſtſeekanal während
die Kaiſerin ſich zunächſt ins Schloß begab und dann auf der
Werftbarkaſſe ebenfalls nach dem Nordoſtſeekanal fuhr Um
1 Uhr kehrten die Majeſtäten an Bord der Hohenzollern zurück
Die Beſichtigung galt insbeſondere der Holtenauer Schleuſen
bauſtelle Die Kieler Zeitung meldet über die Ausfahrt noch
Der Kaiſer ſcheute die durch das Regenwetter der letzten Tage
zum Theil durchweichten Wege nicht überwand alle Hinderniſſe
der Bauſtelle mit Leichtigkeit und unterrichtete ſich eingehendſt
über den Fortgang der Arbeiten Ebenſo bekundete die Kaiſerin
welche unter Führung der Herren Geh Räthe Löwe und
Fuelſcher eingetroffen war das lebhafteſte Jntereſſe für die
Arbeiterverhältniſſe wie für die Fortſchritte der Arbeiten ſeit
ihrer letzten Anweſenheit im vergangenen Frühjahre Am
ſpäteren Nachmittag beſichtigte der Kaiſer noch den nach Weſt
amerika beſtimmten Kreuzer Buſſard welcher um 3 Uhr in
See ging Heute vormittag wohnten der Kaiſer und die
Kaiſer in dem Gottesdienſte auf der Hohenzollern bei Die
Kaiſerin empfing darauf den Präſidenten des Evangeliſchen Ober
Kirchenrathes Dr Barkhauſen in Audienz Die Meldung
der Poſt nach welcher bei der am 18 d in Potsdam ſtatt
findenden Gedächtnißfeier für den Oberſt v Wackenitz PrinAlbrecht den Kaiſer vertreten werde beſtätigt ſich nach
Erkundigungen an maßgebender Stelle nicht Der Prinz wird
von Schloß Kamenz erſt am 8 Sept in Berlin eintreffen um
von hier aus den Kaiſer zu den Manövern zu begleiten Wie
die Nordd Allg Ztg meldet wird der Geburtstag des
Kaiſers von Oeſterreich nun doch im königl Schloſſe
zu Kiel und nicht wie zuvor beſtimmt worden war auf der
kaiſerl Yacht Hohenzollern feſtlich begangen werden Zur
Feier des Tages findet ein Feſtmahl ſtatt an welchem auch die
Mitglieder der öſterreichiſch ungariſchen Botſchaft theilnehmen
Die Beſſerung im Befinden des Großherzogs von Mecklen
burg Schwerin hält an Appetit und Schlaf ſind genügend

M Berlin 16 Aug Jn überaus pfiffiger Weiſe findet
ſich der bekannte hieſige konſervative Hofreporter und Mit
arbeiter des pariſer Figaro mit den Richtigſtellungen
ſeiner Ausſtreuungen über den Geſundheitszuſtand des
Kaiſers ab Derſelbe ſtellt ſich jetzt ſo als entſtammten die
ſelben nicht der eigenen Feder ſondern ganz anderen Quellen
Da ein hieſiges hochkonſervatives Blatt nun glauben zu machen
ſucht die meiſten dieſer Aufbauſchungen rührten vorwiegend
von jüdiſch liberaler Seite her ſo verlohnt ſich viel
leicht die Feſtnagelung der Thatſache daß obiger Korreſpondent
notoriſch zum chriſtlich ſozialen Reporterſtab zählt der ſonſt
mit Vorliebe offiziöſe und konſervative Blätter bedient

O Berlin 16 Aug Mit bemerkenswerthem Pomp iſt
wie berichtet König Georg von Griechenland am Freitag
in Fontainebleau empfangen worden Die Republik be
trachtet denſelben ob mit Recht oder Unrecht ſei dahin
geſtellt als Anhänger der franzöſiſch ruſſiſchen Koalitions
idee Der Umſtand daß zwiſchen dem berliner und dem
atheniſchen Hofe in letzter Zeit eine gewiſſe Verſtimmung Platz
gegriffen hat deren Urſachen nicht auf politiſchem Gebiete zu
ſuchen ſind ſcheint Herrn Carnot beſtimmt zu haben die Be
grüßung des Königs beſonders feierlich und prunkhaft zu ge
ſtalten Dementſprechend wird derſelbe auch im Sidöcle, dem
pariſer BotſchafterOrgan als Gönner jener Allianzbeſtrebungen
gefeiert Und wenn man hört daß gerade die Königin
von Dänemark die eigentliche Hauptvorkämpferin derſelben
ſein ſoll ſo gewinnt dieſe publiziſtiſche Anerkennung eine gewiſſe
politiſche Tragweite Danach hätte das Netz das zwiſchen
Paris und Petersburg geſponnen wird ſeinen Mittelpunkt in
Kopenhagen

Wie berichtet hat das preußiſche Staatsminiſterium
am Sonnabend eine Sitzung abgehalten zu deren Berathungs
gegenſtänden auch das ruſſiſche Roggen Ausfuhr
verbot gehören ſollte Unzweifelhaft als Ergebniß dieſer
Sitzung iſt die Ankündigung des ReichsAnz zu betrachten
daß alsbald auf den preußiſchen Staatsbahnen verſuchs
weiſe eine Ermäßigung der Frachtſätze für Ge
treide und Mühlenfabrikate eintreten ſoll Die Kund
gebung des ReichsAnz hat folgenden Wortlaut

Jm vorigen Jahre wurde die Staatsregierung von beiden

aber wir zweifeln ſehr
Regierung würde

Häuſern des Landtages zu einer Unterſuchung über die wirth
ſchaftlichen und finanziellen Folgen aufgefordert welche eineerhebliche Herabſetzung der Eiſenbahntarife für Getreide
und Mühlenfabrikate auf weitere Entfernungen in
fallender Skala haben würde Dieſe Unterſuchung iſt in
den betheiligten Reſſorts der Miniſterien des Handels der
Landwirthſchaft der Finanzen und der öffentlichen Arbeiten
unter gleichzeitiger Beleuchtung der Geſammtentwickelung der

wirthſchaftlichen echetng der einzelnen Gebiete der Monarchie
vorgenommen worden enngleich die Unterſuchung zur Zeit
als völlig abgeſchloſſen noch nicht betrachtet werden kann ſo
haben doch die inzwiſchen eingetretenen Verhältniſſe ins
beſondere die infolge der andauernd naſſen Witterung ſich un
aünſtiger ne Ernte Ausſichten und das ſeitens der
ruſſiſchen Regierung erlaſſene Ausfuhrverbot für Roggen die
Staatsregierung veranlaßt mit der Einführung von Er
mäßigung für die Beförderung von Getreide und Mühlen
fabrikaten in der Form von Staffeltarifen auf den Staats
bahnen alsbald und zwar zunächſt verſuchsweiſe vor
zugehen um eine unter den zeitigen Verhältniſſen etwa zu
befürchtende Schwierigkeit in der Ernährung der Bevölkerung
abzuſchwächen Der beſchloſſene Tarif wird die gegenwärtigen
Normalfrachtſätze bis zur Entfernung von 200 Km unberührt
laſſen und von da ab mit der Entfernung fortſchreitende erheb
liche Frachtvortheile gewähren Der Tarif umfaßt nicht allein
Weizen Roggen Gerſte und Hafer ſondern bezieht ſich auch
auf Hülſenfrüchte und auf Mais als nothwendiges Erſatz
mittel für die Ernährung von Menſchen und Vieh und für
Brennereizwecke ſowie auf Mehl aus Getreide und Hülſen
früchten auf Graupen Gries und andere Mühlenfabrikate
Nähere amtliche Bekanntmachung wird demnächſt folgen

Dadurch daß man auf eine im vorigen Jahre im Land
tage erfolgte Anregung hinweiſt will man den Schein ver
ſtärken als ob man auf die Deklamationen wie es ſpötliſch
am Freitag in der Nordd Allg Ztg hieß über einen
vorhandenen Nothſtand nichts gebe Das klingt ſehr ſtolz

daß es auch klug iſt Die
freundlichere Geſichter im Volke er

zeugen wenn ſie dieſen Stolz deutlicher geſagt Eigen
ſinn weniger abſichtlich hervorkehrte Jm übrigen müßte
man wenn man dieſe Maßregel der Regierung als
wirkliches Hilfsmittel gegen die Getreidetheuerung an
erkennen ſollte von der Vorausſetzung ausgehen daß in einigen
Theilen des Landes Getreide im Ueberfluſſe vorhanden
iſt welches nun die vorzugsweiſe nothleidenden Gegenden mit
Brot verſorgen ſollte Denn ohne ſolches überflüſſige Getreide
hätte die billige Verfrachtung gar keinen Zweck was hülfe die
billige Fracht wenn es nichts oder nur ſehr wenig zu ver
frachten giebt Von einer ausgeſprochen reichen Ernte haben
wir aber auch in den Ernteberichten des Reichs Anz nichts
geleſen und außerdem befindet ſich ja noch ein großer Theil
der Ernte uneingebracht auf den Feldern Bliebe das Wetter
nur noch kurze Zeit ſo ungünſtig wie es jetzt iſt ſo werden wir
neue Klagen hören darüber daß das Getreide auf den Feldern
verdirbt Als eine durchgreifeude Hilfsmaßregel kann darum
die Herabſetzung der Frachten für Getreide und Mühlen
erzeugniſſe ganz und gar nicht betrachtet werden Fort mit
dem Zoll das bleibt auch angeſichts dieſer Frachtermäßigung
unſere Forderung

Die italieniſchen Vertreter für die Handel svertrags
Verhandlungen mit Deutſchland und OeſterreichUngarn
ſind am letzten Sonnabend nach München abgereiſt Dies
beſtätigt unſere bisherigen Meldungen über die Entwickelung
dieſer wichtigen Angelegenheit

Herr Oppert aus Blowitz der nicht ganz unbekannte
pariſer Berichterſtatter der londoner Times, hatte wie
mitgetheilt einen Bericht über eine angebliche Unterredung mit
dem deutſchen Botſchafter in Paris Grafen Münſter ver
öffentlicht der ſich beſonders mit den Vorgängen bei der
Entlaſſung Bismarck s beſchäftigte Der londoner

Daily Telegr erklärt nun freilich recht verſpätet er ſei
vom Grafen Münſter ermächtigt die Echtheit des vor etlich
Wochen in der Times veröffentlichten Berichts über ein
Unterredung mit dem pariſer Korreſpondenten der Times
in Abrede zu ſtellen Der Bericht wäre ohne ſein Wiſſen und
Willen veröffentlicht worden er weiſe jede Verantwortlichkeit
für die darin gemachten Angaben zurück

Wie der Volksztg mitgetheilt wird waren in den letzten
Monaten Weiſungen an die Domänenpächter ergangen
über die Wohnungs verhältniſſe der ländlichen
Arbeiter insbeſondere der auf den Domänen beſchäftigten
Arbeiter Bericht zu erſtatten

Eine ſehr wichtige Entſcheidung iſt dem Leipz Tagebl
zufolge vom Gewerbegericht in Leipzig am Freitag
gefällt worden Wegen entſtandener Lohndifferenzen hatten
einige Buchdruckergehilfen die Firmen Ramm K See
mann ſowie Marquardt beim Gewerbegericht verklagt Die
Prinzipale erhoben nun zum erſten male den Einſpruch daß
bei Lohndifferenzen welche wegen Auslegung des Tarifs ent
ſtänden nicht das Gewerbegericht ſondern das Buchdrucker
Schied 8sgericht zuſtändig ſei Auf dieſen Einwand hin
vertagte das Gewerbegericht in der Sitzung vom 30 Juni
die Entſcheidung und fällte dieſelbe erſt jetzt Dieſelbe
lantet nun dahin daß ſich das Bewerbegericht in der
That für unzuſtändig erklärt und deshalb die Kläger ab
gewieſen hat unter Bezug darauf daß nur das Buchdrucker
Schiedsgericht zuſtändig ſei

Die angekündigte Herabſetzung der Perſonentarife im
berliner Vorortverkehr wird mit dem 1 Okt d J ins

Der ReichsAnz kündigt dies an fügt aber4 hinzu daß mit dieſer ReformLeben treten Arin geſperrter Schrift gusdrückli



nur verſuchsweiſe v angen wird Dann ſchreibt das
amtliche Blatt wörtlich wie folgt vDie Reform er in erſter Linie eine angemeſſene Vertheilung er Wohnpl Berlins über ein t ßeres Gebiet

eich aber auch eine Erleichterung für den Erholungsverkehr
ühren neue Tarif wird ſo gebildet ſein daß die

rpreiſe für eine Ibis z Am in N A Pr in M gr

r 20 7 40 30betragen Ueber 20 üm hinaus werden dieſen Sätzen in III Klaſſe
z Kilometer s eneechelen und die Preiſe der II Klaſſe

urch Annahme des 1 fachen Betrages der III Klaſſe gebildet
Neben den auf dieſe Weiſe berechneten bleiben nur diejenigen er
mäßigten Fahrkarten beſtehen welche tarifmäßig allgemein ein
eführt ſind allo Zeitkarten Schülerkarten ArbeiterWolhenkarten Arbeiter Rückfahrkarten Alle

anderen bisher im Vorortverkehr allgemein oder auf einzelnen
Strecken verausgabten Fahrkarten wie insbeſondere die Tages
karten für Sonntage Wochentage und Arbeiter Tageskarten
werden h Die neu eingeführten ermäßigten Fahr
karten gelten in beiden Richtungen ſo daß gleichzeitig mehrere

cher im voraus gelöſt werden Die mit normal berechneten
ahrkarten ausgerüſteten Reiſenden können auch die Vorort

züge benutzen Das Nähere werden die amtlichen Bekannt
machungen der Eiſenbahnbehörde ergeben

Vergleicht man die nenen Tarife mit den bisherigen ſo ſtellt
fich eine Ermäßigung der Fahrgelder um bis heraus

Jn München iſt unlängſt ein bulgariſcher Student
Namens Geo reetft unter dem Verdachte verhaftet worden
an der Ermordung des bulgariſchen Finanzminiſters
Beltſcheff mitſchuldig zu ſein
mitgetheilt

27 Berlin 16 Aug Der von der baieriſchen v ver
tet vermuthliche Mörder des bulgariſchen Miniſters

Beltſcheff hat ſich längere Zeit hier aufgeha ſp ſtets von
der Polizei ſtreng überwacht Dieſelbe hatte gleichnach ſeinem Eintreffen von ſeiner Vergangenheit Kenntniß
erlangt und nur aus politiſchen Gründen ſo lange mit ſeiner
Feſtnahme gezögert ieſelbe iſt übrigens erſt infolge einer
von hier herrührenden Requiſition erfolgt

Aus Straßburg ſchreibt man uns Jn der franzöſiſchen
Preſſe bezichtigt man einen bekannten provengaliſchen Deſerteur

welcher in mehreren Landesverrathsprozeſſen in
Leipzig eine Rolle als Kronzeuge geſpielt hat eine Reihe
franzöſiſcher Vereine in Paris Colmar und Nanchy den
en Behörden ihrer irredentiſtiſchen Beſtrebungen wegen
denuncirt zu haben Sicherem Vernehmen nach trifft dieſe
Anſchuldigung nicht zu Schon längſt hatte die pariſer Bot
ſchaft Kenntniß von ſolchen Umtrieben und benöthigte nicht
r einer beſonderen Anzeige um dagegen prophylaktiſch einzu

reiten

Die Oſtafrikaniſche Miſſionsgeſellſchaft hat günſtige
Nachrichten aus Uſambara erhalten Die von Deutſchland
abgegangenen Miſſionare ſind glücklich in Malo angekommen
wo ihnen Fürſt Sikingaſſi 100 Träger entgegen geſchickt
hatte Neuerdings hat auch der Häuptling der Maſſamba
die Station beſucht und gebeten ihm in ſein Gebiet gleichfalls
Miſſionare zu ſenden

Jn Sanſibar ſind Gerüchte über angeblich von

Dazu wird uns folgendes

dem bekannten arabiſchen Händler Tippo Tipp zur Küſte
ſowie nach Sanſibar gebrachte Sklaven verbreitet worden die
auch in die europäiſche Preſſe ihren Weg gefunden haben
Die N A Ztg erfährt jetzt von wohlunterrichteter Seite
folgendes

Tippo Tipp iſt Anfang Juli mit einer Karawane von
etwa 800 Köpfen in Bagamoyo eingetroffen und hält ſich zur

eit in Dar es Salaam bei einem befreundeten Araber auf
r hat von dem kaiſerlichen Bezirksamt in Bagamoyo die Er

laubniß erhalten etwa 100 zu ſeinem gehörige Lente
beiderlei Geſchlechts nach Sanſibar zu ſchicken nachdem er ſich
ſchriftlich verpflichtet hatte daß dieſelben wieder nach der Küſte
zurückgebracht und nicht etwa in Sanſibar verkauft werden
würden Es iſt auch nicht der geringſte Grund vorhanden an
der Erfüllung dieſes Verſprechens zu zweifeln umſoweniger als

g2 der Geſchäftsordnung enkſpricht beſtehen gegenwärtigwel
47 Bezirke mit einer Stimmenzahl von 139 Wenn auch bei der
im Jahre 1889 vorgenommenen Reorganiſation der Kaſſe
eine durchgreifende Aenderung der Satzungen ſtattgefunden

es doch ſeit dieſer Zeit die praktiſche Anwendung derſelben in
chiedenen Bezirken Wünſche nach Abänderung laut werden

und dieſe haben zu dem Ende geführt ſich in einer an
uberaumenden außerordentlichen Generalverſammlung hierüberſhiſſig zu machen Zu dieſem Zweck war auf geſtern nach

mittag 3 Uhr eine außerordentliche Generalverſammlung hierher
einberufen und derſelben nachſtehende Tagesordnung zu Grunde
gelegt worden 1 Einführung einer Abſchluß Proviſion von
I Proz der Verſicherungsſumme 2 Erhöhung der Verſicherungs
ſumme bis zu 1000 M Fortfall der ärztlichen Unterſuchung bis
600 M Verſicherungsſumme 4 Fortfall der Karenzzeit für Ver
ſicherungen mit ärztlicher Unterſuchung 5 Fortfall der obrigkeit
lichen Quittungsbeglaubigungen und damit Beſeitigung des geſetz
lichen Stempels von 50 M 6 Ausdehnung des Geſchäftsgebietes
auf das Deutſche Reich 7 Einführung weiterer Verſicherungs
Modalitäten mit abgekürzter Prämienzahlung 8 Beleihimg und
Rückkauf der Sterbekaſſenbücher nach 10 jähr Verſicherungsbeſtande
Die Verſammlung wurde durch den Direktor Herrn Böhmken
eröffnet Nachdem derſelbe den Geſchäftsbericht vorgetragen trat
er den Vorſitz an das Vorſtandsmitglied Herrn Kaufmann
W Wörlitz aus Kottbus ab Die Beſchlüſſe führten zu folgen
dem Reſultat Der vörgetragene Direktionsbericht wird auszugs
weiſe in der Einnehmer Zeitung veröffentlicht Die Erhöhung der
Verſicherungsſumme auf 1000 M wird mit 84 gegen 37 Stimmen
angenommen Bei S 81V ſind die dort aufgeführten Ver
ſicherungsſummen von 75 150 225 und 450 M zu ſtreichen
s 3 iſt dahin abzuändern daß bei Verſichernngsbeträgen bis
600 M die ärztliche Unterſuchung fortfällt Darauf wurde die
Sitzung abend 82 Uhr bis heute vormittag vertagt Jn dieſer
zweiten Sitzung wurde zu Tagesordnung 4 der Antrag auf Fort
fall der Karenzzeit abgelehnt Punkt 7 wurde mit Stimmen
mehrheit angenommen und weitere Schritte dem Vorſtande an
heimgeſtellt u Punkt 1 wird den Einnehmern Agenten eine
Abſchlußproviſion von 1 Proz der Verſicherungsſumme zugebilligt
und zwar faſt einſtimmig ebenſo die Erhebung von e Prozent
dieſer Summe welche die Mitglieder zahlen dieſer Betrag fließt
aber zur Kaſſe und muß mindeſtens 1 M betragen Zu Punkt 5
wurde genehmigt daß die qu Beſcheinigung entweder von der
Polizeiverwaltung oder dem betr Einnehmer ausgeſtellt wird
Mit 82 gegen 41 Stimmen wurde Antrags auf Aus
dehnung auf das Deutſche Reich angenommen Zu
dem letzten und 8 Gegenſtande der Tagesordnung wurde mit 67
gegen 46 Stimmen Vertagung bis zur nächſten ordentlichen
Generalverſammlung beſchloſſen

ſo
ve
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Ausland
Schweiz Uns wird geſchrieben Die Dresdener Zeitung

hatte kürzlich über die neuen Feſtungsbauten in der
Schweiz die insbeſondere dem St Gotthard eine ganz
andere Phyſiognomie verleihen einen Artikel veröffentlicht an
deſſen Schluſſe nach der Verſicherung glaubwürdiger Männer
in Brieg Andermatt und Luzern behauptet wurde Der nach
malige deutſche Kaiſer Friedrich III habe bei ſeinem Aufent
halte in Andermatt vor 12 Jahren die Punkte bezeichnet
welche befeſtigt den Gotthard und damit die Centralſchweiz
uneinnehmbar machen würden nach ſeinen Rathſchlägen ſeiendenn auch die Gotthard Befeſtigungen großartige Sperrforts

in einer Höhe von 9000 Fuß gebaut worden Dieſe Be
hauptung iſt zwar in deutſchen Militärkreiſen beſtritten worden
der offiziöſe Berner Bund aber hat ſie jetzt ohne Wider
ſpruch abgedruckt

Niederlaude Das neue liberale Kabinet iſt jetzt
nahezu gebildet Kriegsminiſter wird der frühere Abgeordnete
Oberſt Seyffardt Für die Marine war kein Offizier zu
finden und dieſes Portefeuille iſt nun dem amſterdamer
Advokaten Rahuſen Vorſitzeuder der Staatskommiſſion für
Seefiſcherei angeboten worden Kolonialminiſter wird einer
Meldung der Frkf Ztg zufolge der liberale Abgeordnete
Vandedem derſelbe hat bisher nicht als Autorität in
Kolonialfragen gegolten Finanzminiſter wird wahrſcheinlich
der Bankpräſident Pierſon

Frankreich Der Voſſ Ztg wird aus Paris tele
graphirt Die Angabe des ruſſiſchen Botſchafters Baron
Mohrenheim daß er ſchon früher nach Rußland reiſen

Die Nordlſche Telegraphen Agentur erſährt das Finanzminiſterinm plane eine Erhöhung des Zolles auf
Auslande nach Rußland eingebrachtes Ob ſt

Ueber ruſſiſche Unduldſamkeit berichtet das als Er
ging zum londoner Jewiſh Chronicle erſcheinende Darkeſt

uſſia wie folgt Unlängſt wurden die Soldaten in dem vor
Moskau aufgeſchlagenen Lager durch den Kaiſer und die Kaiſerin
beſichtigt Es iſt üblich daß der Kaiſer bei ſolchen Gelegenheiten
den Mannſchaften einen einzigen tag bewilligt Bei der er
wähnten Gelegenheit empfingen jedoch die Offiziere den Vefehl
keine jüdiſchen Soldaten an der Parade theilnehmen
zu laſſen auf beſonderen Wunſch der Kaiſerin Das jüdiſche
Militär mußte infolgedeſſen in ſeiner Kaſerne zurückbleiben

Sonntag vormittag iſt der Großfürſt Thronfolger unter
enthuſiaſtiſchem Jubel der Bevölkerung in Moskau eingetroffen
nachdem ihn der General Gouverneur Großfürſt Sergius
Alexandrowitſch in Fauſtowo einer Station der Moskaudijäfan
Eiſenbahn begrüßt hatte Bei dem Empfang auf dem Bahn
hoſe waren alle Militär und die Civilbehörden vertreten zahl
reiche ſilberne Schüſſeln mit Salz und Brot wurden dem Thron
folger daſelbſt überreicht Nach dem Beſuche mehrerer Kirchen
begab ſich der Großfürſt Alexander nach dem Nikolai Palais
wo der Empfang der Deputationen von Moskau und anderer
Städte ſtattfand

Bulgnrien Der Regent des Landes Prinz Ferdinand
iſt wieder in Bulgarien eingetroffen Er wurde am Freitag
bei ſeinem Eintreffen in Ruſtſchuk von den Miniſtern dem
Präſidenten der Sobranje und den nordbulgariſchen Deputirten
empfangen Anläßlich des Jahrestages ſeines Regierungs
antrittes hat er einen Orden für Civilverdienſte geſtiftet und
Stambuloff das Großkrenz deſſelben verlichen Der Tag
des Regierungsantrittes des Prinzen Ferdinand wurde im
ganzen Lande feſtlich begangen dem Prinzen gingen zahlreiche

uldigungstelegramme zu Der Chef des Generalſtabes
berſtlieutenant Petroff wurde zum Oberſten befördert der

Kriegsminiſter Major Sawoff und 77 andere im Majors
range ſtehende Offiziere zu Oberſtlieutenants ernannt Am
Sonnabend fand dann in Ruſtſchuk ein Feſtmahl ſtatt Bei

demſelben Ueber denre Prinz Ferdinand eine Anſprache
Inhalt derſelben liegt folgende Meldung vor

Fürſt Ferdinand gab der auf ſeiner Reiſe bei offiziellen
Perſönlichkeiten und in kompetenten Kreiſen gewonnenen Ueber
zeugung Ausdruck daß die Anſchauungen über Bul
garien ſich weſentlich zu Gunſten des Landes
eändert hätten und daß man das Verhalten und dieEntwickelmng Bulgariens mit Vertrauen verfolge Er habe

das Glück einer perſönlichen Begegnung mit dem Kaiſer
von Deſterreich gehabt und ſich davon überzeugt daß der
Kaiſer Bulgarien Wohlwollen und aufrichtige Sym
pathie entgegenbringe Dieſe Erfolge ſeien nicht nur eine

rucht der Klugheit mit welcher Bulgarien ſeine Angelegen
eiten führe ſondern auch des Umſtandes daß ſich die Politik
ulgariens von allen abenteuerlichen Verſuchen fern halte

Sonntag nachmittag iſt Fürſt Ferdinand nach Schloß
Sandrowo bei Varna abgereiſt Der Fürſt hatte vorher
die Mitglieder des Konſularcorps empfangen

Weitere Telegramme auf der 1 Seite der 1 Beilage

Junternatienaler Arbeiter Kongreß

B H Brüſſel 16 Ang
Heute vormittag fand die erſte Verſammlung und Einführung

der Delegirten für den Jnternationalen Sozialiſten Kongreß im
Volkshauſe dem Sozialiſtenlokal ſtatt Es waren anweſend

300 Delegirte aus Belgien 170 aus dem Auslande von letzteren
etwa 40 aus Deutſchland 15 aus Oeſterreich 60 aus Frankreich
25 aus England 10 aus Holland 3 aus Jtalien 4 aus der
Schweiz uſw Nur Portugal und Rußland waren nicht vertreten
Von den franzöſiſchen Vertretern wurden u a bemerkt die
ſozialiſtiſchen Abgeordneten Farroul Thirrier Dumay und Bandin
die Führer der franzöſiſchen Marxiſten Jules Guesde und
Lafargue von den Blanquiſten Vaillant von den diſſidentiſchen
Poſſibiliſten Allemane kurz der ganze ſozialiſtiſche Stab außer
den eigentlichen Poſſibiliſten Für Deutſchland repräſentiren
Bebel Liebknecht und Singer die Parteileitung eine große Anzahl
von deutſchen Diſtrikten hat ihre beſonderen Vertreter geſchickt
Es giebt u a einige Abgeordnete der Verbände der Töpfer der
Weber der Metallarbeiter uſw
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Die Fragen welche in der deutſchen ſozialiſtiſchenTippo Tipp ſich thatſächlich auf unſerem Gebiete aufhält und wollte findet hier nirgends Glauben zumal Mohrenheim noch r h ehe 9wvuie wir hören wenig Luſt zu verſpüren ſcheint ſeinen Aufenthalts vor wenigen Tagen ein ihm zu Ehren von der Stadt Cauterets De W r I e d e re x
ort zu verändern

e

Auf Grund des Einkommenſteuergeſetzes hat der Finanz
miniſter beſtimmt daß die Aktien Geſellſchaften und
Kommandit Geſellſchaften auf Aktien die ihr
Domizil in Preußen haben zwiſchen dem 1 und 15 Okt d J
ihre Geſchäftsberichte und Jahresabſchlüſſe der beiden letzten
Geſchäftsjahre bei dem Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion
ihres Sitzes behufs Veranlagung zur Einkommenſtener für 1892/93
einzureichen haben Die Berggewerkſchaften ſollen da

egen ihre Geſchäftsberichte und Jahresabſchlüſſe ſowie die
arauf bezüglichen Beſchlüſſe der Gewerkverſammlungen bis zum

1 Okt d J bei derjenigen Regierung in deren Bezirk ſie ihren
Sitz haben einreichen Jn S 24 des Geſetzes iſt von einer Ein
reichung bei der Regierung nicht die Rede die Berggewerkſchaften

dürften dazu alſo kaum verpflichtet werden können

Wie aus der vom Finanzminiſter zum neuen Einkommen
ſteuergeſetz erlaſſenen Ausführungsanweiſung hervorgeht wird die
erſte Steuererklärung der ich ſchon mit einem Ein
kommen von über 3000 M eingeſchätzten Steuerpflichtigen im
Januar 1892 abzugeben ſein Durch öffentliche Bekannt
machung wird vorher eine Aufforderung zur Abgabe der Steuer
ertklärung ergehen

Aus Anlaß der Mittheilung über die Verleihung der Friedens
klaſſe des Orden s pour le mérite an den früheren Kriegsminiſter General v Serdy erwähnt die Münch Allg Ztg
daß auch eine Anregung vorlag den erledigten Orden dem
Fürſten Bismarck zuzuwenden zumal dies der einzige
preußiſche Orden iſt den der Fürſt nicht beſitzt Jn berliner
Gelehrtenkreiſen wird behauptet daß die Beſchränkung der Wahl
auf die Kriegswiſſenſchaften auf einem kaiſerlichen Wunſche
beruht habe Fürſt Bismarck hat ſomit die Friedensklaſſe des
Ordens pour le mérite nicht erhalten den militäriſchen Orden
dieſes Namens verlieh ihm Kaiſer Wilhelm J im Jahre 1884
T w tzachtich ſeinem Kanzler nichts dieſer Art mehr zu
geben hatte

F Görlitz 16 Aug Die im Jahre 1856 zu Rotkenburg o L
Leben gerufene Rothenburger Vereins Sterbekaſſe

tte bis vor 2 Jahren ihren Sitz am Gründungsorte ſeit dieſer
t hat ſie jedoch unter veränderten Satzungen und neuer

irektion ihren Geſchäftsbetrieh nach Görlitz verlegt
in derſelben bis jetzt über 212,700 Mitglieder aufgenommen
worden eine Zahl die Zeugniß davon ablegt welcher Beliebtheitſie ſich erfreut ihr Serudges iſt auf ö Mill M an
gewachſen und die Zahl ihrer Einnehmer Agenturen in Preußen
wofür ſie bis jetzt faſt ausſchließlich konzeſſionirt iſt beläuft ſichtzt auf etwa 960 Die gegenwärtige h der Mitglieder be

ägt 143,567 Der Geſchäftsbetrieb iſt in Bezirke eingetheilt ſozwar doß immer die volle Zahl von 1000 Mitgliedern bei Ber

etung ihrer Rechte eine Stimme bilden Nach dieſem Modus

Es ſind

angebotenes Feſt für den 16 d angenommen hatte Allgemein
wird angenommen daß er zur Berichterſtattung über die Lage
in Frankreich nach Rußland berufen iſt Weiter berichtet die
Voſſ Ztg aus Paris daß einige Blätter wie Jntran

ſigeant die franzöſiſche Regierung heftig angreifen weil an
geblich Prinz Heinrich der Flottenparade in Ports
meouth beiwohnen ſoll worin ſie eine Beleidigung der fran
zöfiſchen Flagge ſehen Dieſer lächerliche Aufreizungsverſuch
habe aber keine Ausſicht auf Erfolg

Am Sonnabend als am Napoleonstage hatte das bona
partiſtiſche Comite ein Feſtmahl veranſtaltet an welchem ſich
etwa 609 Perſonen betheiligten Als einer der Redner erwähnte
daß Prinz Louis Napoleon Soldat in der ruſſiſchen Armee ſei
wurde unter lautem Beifall die ruſſiſche Nationalhymne
geſpielt Später wurde eine Adreſſe an den Prinzen Viktor
Napoleon beſchloſſen

Der König Alexander von Serbien iſt am Sonnabend
mit ſeinem Vater gegen 7 Uhr abends in Paris eingetroffen
und namens des Präſidenten Carnot von deſſen Adjutanten
Oberſtlientenant de Chamoin begrüßt worden Die zahlreich auf
dem Bahnhofe verſammelte Menge empfing den König mit leb
haften Hochrufen

Jtalien Am Sonntag beging der Papſt ſeinen Namens
tag Anläßlich deſſelben waren Sonnabend abends die Häuſer
der zur klerikalen Partei gebörigen Bewohner beleuchtet Am
Sonntag empfing der Papſt die Glückwünſche der Kardinäle und
Prälaten ſowie zahlreicher Abordnungen

Aus Rom ſchreibt man uns Den maſſenhaft einwandernden
franzöſiſchen Pſeudo Deſerteuren ſoll nunmehr auf
Betreiben des Kriegsminiſters eine erhöhte Aufmerkſamkeit ſeitens
der politiſchen Behörden zugewandt werden Man vermuthet
darunter verkappte Offiziere die zu Spionagezwecken über die
Grenze kommen um deſto bequemer ihre heimliche Miſſion
erfüllen zu können Fortan werden alle dieſe Gäſte unter Polizei
Aufficht geſtellt und an ganz beſtimmten Orten zwangsweiſe
untergebracht werden

Rußland Jn dem Getreide Ausfuhrverbot iſt
Finland nicht erwähnt worden doch iſt der finländiſche
Senat darauf aufmerkſam gemacht worden daß er Schritte
thun möchte um einen ſolchen Ukas auch für Finland bis
zum 15 Auguſt bewilligt zu erhalten Sollte der finländiſche
Senat dieſes bis zum 15 Auguſt nicht gethan haben ſo wird
am 15 die Ausfuhr von Getreide aus Rußland nach Finland
verboten werden Dem direkten i eines ſolchen Ukaſes
von St Petersburg aus ſteht ein altes finländiſches Geſetz
entgegen nach welchem derartige Maßregeln erſt drei Jahre

Alten wird wahrſcheinlich in dem Punkte der Tagesordnung
über die Stellung und Pflichten der Arbeiterklaſſe gegenüber
dem Militarismus hervortreten

Die beiden großen Arbeiterverbände der Schweiz Der Grütli
und Die Arbeiterpartei ſind vertreten Jtalien ſchickte den
Advokaten Tomati Croce und den Abgeordneten Corta Spanien
iſt vertreten durch Pablo Jgleſias Schweden durch den Journaliſten
Jjalmar Bromtimck Die beiden ſozialiſtiſchen Gruppen Däne
marcks die politiſche und die nationalökonomiſche ſind gleichfalls
vertreten Von holländiſchen Delegirten ſind zu nennen Domela
Nieuwenhuys und Fortuyn die Freien Bürgerinnen Ver
einigungen Amſterdams und des Haags haben ebenfalls Delegirte
geſchickk An der Spitze der öſterreichiſchen Abordnung ſteht
Dr Adler die preußiſchen Polen und die in London und Paris
lebenden ſind auch vertreten Rumänien hat 6 Delegirte geſchickt
Aus England ſind Vertreter aller großen ſozialiſtiſchen Ver
einigungen gekommen ſowie der Achtſtundenliga, des London
Trade Councel 62,000 Mitglieder der Trade Unionists of Sheffield
Vertreten ſind ferner 110 Syndikate der Metallarbeiter und Arbeiter
in den Kohlenbergwerken die Schiffsbauer die Dockarbeiter u a m
Aus den Vereinigten Staaten ſind 3 Delegirte erſchienen welche
die la bour party Henry Georxge s die Sozialiſtenpartei Chicago s

und die ſozialiſtiſchen Juden Amerika s vertreten die Jnden
frage ſteht ebenfalls auf der Tagesordnung des Kongreſſes Die
Sozialiſten Argentiniens und die Auſtraliens haben eine Zu
ſtimmungsadreſſe geſchickt nebſt umfangreichen Berichten über
ihre Lage Die Sozialiſten Auſtraliens beſtehen darin z auf
einer Vereinigung aller Arbeiter der Welt

Laurent Vereyken nahm zuerſt das Wort und begrüßte
die Delegirten Europa s und Amerika s herzlich Er ſei glücklich
8 konſtatiren daß alle Nuancen des ganzen Sozialismus der
Welt vertreten ſeien Er hofſe daß der Kongreß nicht nur
theoretiſche Fragen verhandele ſondern vor allem daran
arbeiten werde wie ſie in die Praxis umzuſetzen ſeien Er he
ſchwört die Delegirten alle perſönlichen und Cliquen Fragen zu
vermeiden Langandauernder Beifall

Volders Chef Redacteur des Peuple, ſetzt den Urſprung des
Kongreſſes auseinander der hervorgegangen ſei aus den beiden
Kongreſſen zu Paris 1889 Er ſetzt die Mittel auseinander umdie Krbriten des Kongreſſes abzukürzen und räth den Delegirten

jeder Nationalität ihre Repräſentanten bei dem Büreau in der
Art zu wählen daß alle beſtehenden Gruppen im Büreau ver
treten w

Vor der eigentlichen 2 Sitzung um 2 Uhr wurde eine Sihung
um 1 Uhr nachm eingeſchoben die bis 12 Uhr dauerte Sie
war hervorgerufen durch das Verlangen der Anarchiſten am
Kongreſſe theilzunehmen Der Anarchiſt Banneau Brüſſel
führte aus Da die Sozialiſten eine Verbeſſerung des Looſes der
Arheiter die Anarchiſten eine Unterdrückung des Pauperismus
herbeiführen wollten ſo hätten beide daſſelbe Endziel müßten
alſo auch gemeinſam nach Mitteln ſuchen um es zu erreichen

B

vorher kund zu thun ſind Der Advokät Vandevelde Brüſſel unterſtützt den Vorſchlag

e
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Banneau s Der Präſident Volders Brüſſel widerſetzt ſienergiſch dem Vorſchlage Die Sozialiſten wollen den e

ewinnen um durch den Staat Reformen zu ſchaffen die
narchiſten bezwecken die Zerſtörung des Staates s ſind

wei durchaus engeh Wege Man beſchließt zuletztNuchtzulaffung er Auarxrchiſten
Die fernere Figung wie erſt um 2 Uhr 50 Min und nicht

um 2 Uhr eröffnet Die der fremden Nationen ver
ſammelten ſich lange vor dem Sitzungsbeginn um ſich über ihre
Vertretung im Bureau des Kongreſſes zu verſtändigen Die eng
ſiſchen Delegirten hatten ihre Beſprechung um 2 Uhr 30 Min
noch nicht beendet und es ſcheinen zwiſchen denſelben bedeutende
Meinungsverſchiedenheiten geherrſcht zu haben Unter großer
nordnung beſtiegen die für das Buregu gewählten Delegirten
die inmitten des Sagales angebrachte Eſtrade Die deutſchen
Delegirten wählten Singer zum Präſidenten Liebknecht zum
Sekretär dann Auerbach Fendrich Lux und Molkenbuhr

Man vertkheilt in Menge den Bericht der ſozialiſtiſchen und revo
lutionären franzöſiſchen Arbeiterpartei und den Bericht der
deutſchen ſozialdemokratiſchen Partei Vor dem Volkshauſe
herrſcht große Bewegung der verſammelten Menge Der provi
ſoriſche Präſident Volders richtet die Aufmerkſamkeit der Ver
ſammlung auf die Anweſenheit der großen Zahl von parlamen
tariſchen Abgeordneten was ſehr bezeichnend ſei Es ſeien
ugegen 15 Mitglieder des deutſchen Reichstages 7 franzöſiſcheDepuinte ein rumäniſcher ein frührer holländiſcher und ein

früherer belgiſcher Deputirter Vaillant und inger
werden durch Acclamation zu Präſidenten ge
wählt

Vaillant Wir ſind hier um eine Bewegung zu organiſiren
welche die Welt erobern wird Damit unſere Arbeit zum Ende
führt müſſen wir unſere Anſtrengungen gegen das Komplott der
Regierungen richten welche den friedlichen Beſtrebungen des
internationalen Sozialismus entgegen arbeiten wollen Wir
müſſen den Weltſrieden aufrecht erhalten welcher hier ſymboliſiert
wird durch die Anweſenheit der deutſchen Delegierten welche
Seite an Seite mit den franzöſiſchen zuſammenſitzen

Der Kongreß ſchreitet zur Verifizirung der Mandate Deutſch
lands Deutſchland iſt durch 40 Delegirte mit 99 Mandaten
Oeſterreich durch 11 Delegirte mit 18 Mandaten Spanien durch
I Delegirten mit 40 Mandaten Beifall Frankreich durch 60 Delegirte
mit 596 Mandaten vertreten Jules Guesde bemerkt es ſeien alle
ſozialiſtiſchen Organiſationen Frankreichs am Kongreſſe vertreten
GBeifall Neue franzöſiſche Delegirte treffen morgen ein Von
den holländiſchen Mandaten wurden 9 verifizirt 2 für ungültig
erklärt Eines dieſer beiden Mandate wurde von einer in
Holland unbekannten ſozialiſtiſchen Gruppe ertheilt Die Dis
kuſſion hierüber ergab daß die Mandaten Anarchiſten ſeien und
ſo wurde ſchließlich durch einmüthigen Beſchluß der Verſammlung
das Mandat für ungültig erklärt und der Delegirte ausgeſchloſſen
Der zweite nicht anerkannte Delegirte iſt die Vertreterin der
Amſterdamer Association des femmes libres Frau Drucker
Dieſe Association bekämpft eben nicht das Kapital ſondern nur
die Herrſchaft der Männer Jm ganzen wurden heute die Man
date von 361 Delegirten nämlich von 174 Ausländern und 187
Belgiern verifizirt Die Sitzung ſchloß um 6 Uhr 15 Min
abends Die morgige Sitzung beginnt um 10 Uhr vorm im
Saale St Michel

Brüſſel 17 Aug Eig Telegr der Saale Ztg Jn der
heutigen dritten Sitzung wurde die Prüfung der Mandate
fortgeſetzt Der polniſche Sozialiſt Mendelsſohn erklärt
namens der polniſchen Sozialiſten ſie ſeien ſich vereinend durch
aus keinen politiſchen Gefühlen gefolgt Bei der Fortſetzung der
Berathung entpuppte ſich ein holländiſcher Delegirter als Anarchiſt
er wurde ausgeſchloſſen

Halle und Amgegend
Halle 17 Aug

Der fahrplanmäßig nachmittags 3 Uhr 13 Min von Halle
nach Magdeburg fahrende Perſonenzug blieb geſtern
infolge eines Maſchinendefektes zwiſchen hier und Niemberg auf
freier Strecke liegen Unter halbſtündiger Verſpätung wurde der
Zug zurück nach Halle gezogen und von hier aus mit einer
anderen Maſchine von neuem nach Magdeburg abgelaſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
h Berlin 16 Aug Hr Rechtsanwalt Richard Grelling

hat das Bedürfniß gefühlt ſein ſozialpolitiſches Progamm auch
von der Bühne herab zu verkünden Als ein pſeudonymer Hr
Reinhold Ling ſchrieb er ein vieraktiges Schauſpiel Gleiches
Recht das geſtern im Leſſing Theater den juriſtiſchen
und literariſchen Bekannten des Verfaſſers zunächſt zu gefallen
ſchien Weniger dürfte es den politiſchen Freunden des Hrn
Grelling zuſagen und am wenigſten Urſache zur Freude hat die
Kunſtkritik die mit abgelagerten Leitartikeln vorlieb nehmen
mußte wo ſie Menſchen erwartet hatte und menſchliche Schickſale
Wir lernen einen liberalen Arbeiterführer kennen der mit viel
ſchönen Reden für die Gleichberechtigung des Proletariats kämpft
und während er im Namen der unter Kontraktbruch Ausſtändigen
mit dem freiherrlichen Fabrikbeſitzer unterhandelt ſich in deſſen
ebenſo holdes wie freiheitstrunkenes Töchterlein verliebt Die
von ſozialiſtiſchen Agitatoren aufgewiegelten Arbeiter finden den

gebildeten Führer beim zärtlichen Stelldichein ſie halten ihn
perhetzt wie ſie ſind für einen Abtrünnigen und unter ihren
Steinwürfen endet er ſein der liberalen Sache geweihtes Leben
Weinend wirft die getreue Fabrikantentochter ſich auf den Sarg
und der Herr Papa giebt erweicht durch dieſen Anblick den noch
immer Streikenden die nationalliberale Vaterhand Die Abſicht
des Hrn Reinhold Linz war gewiß eine löbliche aber ſeine
ozialpolitiſche Einſicht kam nicht zu klarem Ausdruck und den
eweis für ſein dramatiſches Talent blieb er uns gänzlich

ſchuldig Seine Menſchen können nicht leben und nicht ſterben
nur reden und immer reden in ſelbſtbewußt papierner Sprache
Eine in den Aeußerlichkeiten gut beobachtete Arbeiterverſammlung
intereſſirte einige berliniſche Hinterhausſcenen nach dem ſeit
Sudermann s Ehre geläufigen Muſter erheiterten das Ganze
aber ließ kalt und gegen Ende machte ſich eine bösartige
Ungeduld räuſpernd und ziſchend bemerklich Es wäre recht ſchön
wenn dieſer verunglückte Verſuch den Rieſenſtoff der ſozialen
S theatraliſch zu geſtalten vorläufig der letzte bliebe Die

chauſpieler hielten ſich ſoweit es das Stück geſtattete ziemlich
wacker Das Friedrich Wilhelmſtädtiſche Theater

ieht ſchon lange keinen Operettentreffer mehr Nach mancherlei5 rungen und Wirrungen iſt es jetzt bei der guten alten Anna
iſe von Herrmann Herrſch angelangt aus Teren luſtigem Ge

füge ein Herr Max Henſchel ein gar nicht ſo übles Operetten
textbuch zurecht gezimmert hat Das neue Werk nennt ſich
Der alte Deſſauer vermuthlich weil der junge FürſtZeopold von Anhalt Deſſau ſein Tenor ſingender Held t Aber

die munteren Scenen mit ihren patriotiſchen und militäriſchen
Schneidigkeiten mit ihren von Jbſens und Abſens Ruhm Kunde
bringenden Coupletſtrophen reichten doch nicht aus um über die
nachempfindſame Wachtparadenmuſik des Komponiſten Herrn
Otto Findeiſen hinwegzuhelfen und das Publikum dauernd
z feſſeln Was Strauß und Millöcker erdacht Herr iſen

s treulich nachgemacht und man athmet ordentlich auf wenn
er z B den berühmten Deſſauer Marſch wenigſtenslehnt Die Operette war ſehr hübſch inſcenirt und ent

wurde

Glace Handschuhe

tt dargeſtellt aber ſchon am erſten Abend trug ſie ein hippo
atiſches Geſicht und über ein Kleines wird ſie zu ihren bereits

verblichenen Schweſtern verſammelt ſein Uebrigens wäre dieſer
Bericht unvollſtändig wenn ich verſchwiege daß im Theater

arten zwiſchen neun und zehn eine Schönheits Konkurrenzſattjand die dem alten Deſſauer den größten Theil ſeiner Ge
meinde enkführte

Das Ende der Siebenſchläferperiode
Wer den 27 Juni als Loostag für die Witterung betrachtet

muß auch den 15 Aug dazu rechnen denn dieſer Tag iſt der
letzte der berüchtigten ſieben Wochen nach dem Siebenſchläfer
Zweifellos iſt diesmal ſein Anſpruch beſonders genannt zu werden
ein unbedingt berechtigter Am Schluſſe einer recht ausgiebig
feuchten und mit recht wenig Ausnahmen auch unbehaglich kühlen
Siebenſchläferperiode brach der 15 Aug an mit heiterem ruhigem
und trockenem Wetter welches ſchon in der früheſten Morgen
ſtunde auf eine ungewohnte Wärme vorbereitete Die Luftdruck
verhältniſſe über ganz Europa waren ſeit dem Vortage kaum ver
ändert und der Ünterſchied im Barometerſtand über Central
eiropa erreichte knapp 5 mm Auch die Temperatur hielt ſich
am Morgen nur in ſehr engen Grenzen indem ſie von der
deutſchen Küſte bis zu den Alpen nur zwiſchen 159 und 200 C
ſchwankte Jm Laufe des Tages aber nahm der Varometerſtand
ab und zwar am Nachmittag ſchneller als am Vormittag im
ganzen um 4 mm in Deutſchland Wiederum ſank die
Temperatur welche bei uns im Auguſt normal um 5,6 von
Mittag bis Abend ſich erniedrigen ſoll nur um 02 ſo daß um
9 Uhr abends am Thermometer noch 18,7 abgeleſen wurden
Der geringe Luftzug verurſachte im Verein mit dieſer für die
Jahres und Tageszeit ziemlich hohen Temperatur eine drückende
Schwüle, welche mindeſtens ein Gewitter in Ausſicht ſtellte Es
dauerte auch gar nicht lange daß die Vorboten eines ſolchen als
Wetterleuchten auftraten und ihnen folgte 10 Uhr 57 Min der
erſte Donner und wenn das Gewitter auch bis zu ſeinem 11 Uhr
35 Min erfolgenden Ende ein Ferngewitter blieb welches vom
Weſten im Bogen nach Norden und Oſten unſere Stadt umzog
ſo iſt es doch auch als ſolches ein ſchweres zu nennen und durch
ſeine Begleiterſcheinungen hervorragend intereſſant Glücklicher
weiſe hat Halle ſelten einen ſo ſtarken Hagelfall zu verzeichnen
wie den vom Spätabend des 15 Auguſt denn ſeit dem vom
2 Aug 1890 5 Uhr 4 Min bis 10 Min nachmittags erfolgenden
Hagelſchlag bei welchem die Hagelkörner auch Wallnußgröße er
reichten und welcher allgemein für einen ſehr ſchweren Fall gilt
hatte ſich ein ſolches Naturereigniß noch nicht wieder hier ein
geſtellt Wie damals auf 6 Min ſo beſchränkte ſich diesmal der
Hagelſchlag auf die Zeit von 11 Uhr 20 Min bis 11 Uhr 25 Min
nachdem ganz kurz vorher ein ſtarker Regenguß erfolgt war
Alles in allem gerechnet dehnte ſich der Niederſchlag nicht über

Stunde aus und erreichte in dieſer Zeit die erſtaunliche Höhe
von 18 5 mm oder ein Gewicht von 37 Pfd auf jedes Meter
Bodenfläche

Hagelfälle haben in ihren Erſcheinungen eine große Aehnlichkeit
mit den Wintergewittern Da ſie durch eine ſtarke und raſche
Verdichtung des atmoſphäriſchen Waſſerdampfes bedingt ſind ſo
ſind ſie faſt ausnahmslos mit ſtarken elektriſchen Entladungen
verbunden die Verdichtung des Waſſerdampfes iſt die Urſache
die elektriſche Entladung die Folge Ferner kann man bei jedem
Hagelfall einen energiſchen Wirbelwind innerhalb des Hagelgebietes
bemerken weshalb denn auch Hagelkörner aus allen Wind
richtungen zu kommen ſcheinen Unter einem ſolchen Wirbelwinde
fiel am Abend des 15 d eine der ſchönen Kaſtonien in der Allee
von der Wieſenſtraße nach der goldenen Egge kein Blitzſchlag
Hagelfälle und Wintergewitter ſind von ſehr kurzer Dauer und
haben einen faſt wolkenloſen Himmel in unmittelbarem Gefolge
endlich iſt beiden Phänomenen die Schmalheit des beſtrichenen
Gebietes deſſen Länge oft nach vielen Kilometern zählt eigen
Während im Süden dex Stadt das Unwetter ziemlich arg gehauſt
hat und je näher nach der Saale um ſo heftiger wurde am Roß
platze nur ein äußerſt intenſiver Regenguß beobachtet und die
Saale aufwärts oberhalb Wörmlitz ſoll kaum ein Regentropfen
gefallen ſein Jn dem Garten der Schräplerſchen Ueberfahrt
am Saalberge lagen noch am Mittag des 16 d fauſtgroße Con
glomerate von Hagelkörnern

Hagel fällt zu allen Jahres und Tageszeiten aber mit ſehr
verſchiedener Wahrſcheinlichkeit am häufigſten bei uns im Sommer
und Nachmittags ſeltener in den Abend und Vormitternachts
ſtunden am ſeltenſten um die Zeit des Sommeranfangs und im
Winter Die Gründe hierfür ſind einleuchtend ſo wenig man
auch ſonſt mit Sicherheit über die Hagelbildung angeben kann
Vorausſetzung für den Hagelfall iſt nämlich eine waſſergasreiche
Luft und eine ſchnelle Abkühlung Nun haben wir aber an den
Sommernachmittagen den größten Waſſergasgehalt der Luft und
die ſchnellſte Wärme Abnahme nach oben Der weitere Vor
gang iſt zunächſt noch Vermuthung Jm Jnnern eines Hagel
kornes findet man eine undurchſichtige Stelle einer Schneeflocke
nicht unähnlich Auf dieſe Schneeflocken oder Graupeln findet
dann wahrſcheinlich die weitere Kondenſation des umgehenden
Waſſerdampfes ſtatt bis die Flocken ſo groß geworden ſind daß
ſie als ſchwere Hagelkörner herabfallen
Es wird erinnerlich ſein wie in dieſem Jahre bei uns der
Siebenſchläfer auftrat Unter Donnern und Blitzen verging bei
ſtrömenden Regen der Nachmittag die 49tägige Periode iſt alſo
von 2 recht anmuthigen Tagen flankirt Jnnerhalb dieſer 7 Wochen
gab es 31 Regentage alſo gerade das überhaupt bisher in Halle
beobachtete Maximum 1888 Trotzdem erreichte die Anzahl der
auf einanderfolgenden Regentage nur 5 nämlich vom 21 25
Juli dann kommen 3 viertägige Regenperioden 1 dreitäge und
3 zweitägige die übrigen 5 Tage fielen ſtets wie die mehrx
tägigen Perioden zwiſchen 2 regenloſe Tage

Dr R Kleemann

Provinzial Nachrichten
e Eisleben 16 Aug Die Stadtverordneten Ver

ſammlung hat gelegentlich der Berathung einer Eingabe um
Erhöhung der Lehrergehälter den Magiſtrat veranlaßt
in Rückſicht darauf daß die Rathhaus und gewerkſchaftlichen
Beamten eine Theuerungszulage erhalten haben eine Vor
lage wegen einer ſolchen auch für die Lehrer zu machen Jn
einer außerordentlichen Hauptverſammlung des Mansfelder
Peſtalozzi Vereins erklärte ſich geſtern die Mehrheit der
Anweſenden gegen eine beabſichtigte Erhöhung der Beiträge der
Mitglieder Der Gymnaſiallehrer Vollheim hier iſt zum
Oberlehrer ernannt Jn den Kupferſchiefer Schächten
unſeres mansfelder Landes giebt der ſtärkſte Feind unſeres Berg
baues das Wafſfer wieder zu Befürchtungen Veranlaſſung und
immer wieder macht ſich ſelbſt in fachmänniſchen Kreiſen die

e geltend daß das Waſſer der Mansfelder Seen mit dem
der Schächte in Verbindung ſtände Das neuerbaute
Schlachtehaus ſoll noch in dieſem Monate ſeiner Beſtimmung
übergeben werden

O Laucha aſil 14 Aug Geſtern wurde in Kirch ſcheidungen
eine für nrineee TelegraphenBetriebsſtelle mit beſchränktem Tagesdienſt eröffnet Die
nunmehr beendete Roggenernte hat hinſichtlich der Menge
und Güte nicht das erhoffte Ergebniß gehabt da die Körner nur
klein geblieben ſind Dagegen liefern die Haferfelder einen
beſſeren Ertrag als in allen letztvergangenen Jahren und Weizen

t man ſelten ſo üppig ſtehen ſehen Ob die Hackfrüchte

einſtürzte i
Jn der halleſchen Klinik wohin man den Knaben brachte wurde

palaſtes vorbereitet De
Kaiſer Wilhelm Platze errichtet

i befallen und vielfach völlig abgeſtorben Von den Lurter
anzungenBnterung u leiden wird kaum ein Drittel des vorjährigen

Ertrages erwartet J
für das Schock werden 1,80 bis 2 M bezahlt

die ebenfalls von der kühlen und regn

nfolgedeſſen iſt der Preis ſtetig hoch denn

K Erfurt 16 Aug Zahlreiche Mitglieder des hieſigen
Vereins für Geſchichte und Alterthumskunde bega
ſich am Sonnabend nach dem Orte Werningsleben um der
Freilegung einer alten Grabſtätte beizuwohnen Unter Führ
des Lehrers Gerſtenhauer ließen die Archäolvgen auf einer
weſtlich vom Orte erhebenden Hochfläche einſchlagen Jn e
von 1 m zeigten ſich im Kalkgeſtein menſchliche Gebeine
wurde die untere Hälfte dreier menſchlicher Skelette gefunden
Jn der Lendengegend lagen ſtark verroſtete Dolche in eiſernen
Scheiden und am Fußende die Spitzen von Lanzen Die Fund

egenſtände wurden hierher gebracht Hr Oberregierungsrathd Tettau gab der Anſicht Raum daß die vorgeſundene
rabſtätte aus dem 14 Jahrhundert herrühren dürfe und zwar

von der Schlacht zwiſchen den Erfurtern und den Mannen des
Grafen Heinrich von Schwarzburg Es wurde noch an einer
anderen Stelle eingeſchlagen aber nichts gefunden was die
Archäologen befriedigen konnte

S Kalbe 16 Ang Geſtern nachmittag beging die Beleg
ſchaft des Douglas ſchen Bergwerks ihr Knappfſchafts
feſt Bei dem in der reformirten Kirche abgehaltenen Feſt
gottesdienſt hielt Hr Paſtor Reinhardt die Feſtpredigt Der
bergmänuiſche Geſangverein trug den 23 Pſalm B Klein vor

o Schraplan 16 Aug Ein beklagenswerther Vorgang hat
ſich am Freitag nachmittag in dem Nachbarorte Stedten ab
geſpielt Der 13 jährige Realſchüler Sohn eines dortigen
Gulsbeſitzers kam beim Spiel mit einem geladenen Terzerol
ſo ungünſtig zu Falle daß ſich die Waffe hierbei entlud und ein
Schuß dem Knaben ſeitwärts in die rechte Halsſeite drang wobei
die Kopfſchlagader getroffen wurde und ein ſtarker Blulverluſt
eintrat Der Verletzte wurde nach Anlegung eines Nothverbandes
geſtern der halleſchen Klinik zugeführt doch verſchied der
ſelbe hier geſtern bereits infolge eines hinzugetretenen Schlag
fluſſes

h Querfurt 16 Aug Jn Niedereichſtedt ſtürzte am
Freitag mittag der 16jährige Barbierlehrling Juſt aus Crumpa
auf dem Wege zum Felde von einem leeren Erntewagen wodei
ihm ein Rad des Wagens über den Oberkörper ging Kaum eine
halbe Stunde ſpäter ſtarb der junge Mann infolge der ſchweren
Verletzungen Auf eigenthümliche Art kam in Erumpe ein
12 jähriger Knabe zu Schaden Während derſelbe über eine
Mauer hinweg in den Nachbarhof ſah drängte von der anderen
Seite ein Pferd gegen die ſchwache Mauer ſodaß dieſelbe z ThDabel kam der Knabe unter einen Pfeiler zu liegen

ein Splitterbruch des rechten Unterſchenkels feſtgeſtellt

Für Magdeburg wird die Erbauung eines neuen Juſtiz
Derſelbe wird an dem neu anzulegenden

Dem ſeiner Zeit von der StadtverordnetenVerſammlung zu
Magdeburg gefaßten Beſchluſſe betreffs Aufhebung der
Verpflichtung zur Nachſuchung einer Konzeſſion
zum Betriebe von Gaſt und Schankwirtbſchaften im
Bezirke des Stadtkreiſes Magdeburg iſt ſeitens des Bezirks
Ausſchuſſes zu Magdeburg die Genehmigung verſagt
worden

Gegen die am Montag v Woche im Stadtthell Buckau
von Magdeburg vorgenommene Erſatzwahl eines Stadt
verordneten der 3 Abtheilung bei der der ſozialdemokratiſche
Rentner J Bremer mit einer geringen Mehrheit gewählt
wurde iſt der Magdeb Ztg zufolge ein ſich auf mehrere Form
fehler gründender Proteſt eingereicht worden

Nach einem Erlaß des Oberkirchenxaths iſt die Provinz
Sachſen in Beziehung auf die Amtsgeſchäfte der General
Superintendenten in zwei Sprengel getheilt worden
Der Sprengel des Erſten Generalſuperintendenten umfaßt den
Regierungsbezirk Magdeburg und den öſtlichen Theil des
Regierungsbezirks Merſeburg nämlich die Ephorien Belgern
Bitterfeld Brehna Delitzſch Eilenburg Elſterwerda Gollme
Stadt Halle Herzberg Kemberg Liebenwerda Prettin Schlieben
Torgau Wittenberg und Zahna Der Sprengel des Zweiten
Generalſuperintendenten umfaßt den Regiernngsbezirk Erfurt
und den weſtlichen Theil des Regierungsbezirks Merſeburg
mit ſämmtlichen nicht beſonders genannten Ephorien

Jn Hamm verſchied der Senatspräſident Heinrich Julius
Schmedes beim dortigen Ober Landesgericht bis 1879 Apellations

gerichtsrath in Namburg
Der Regierungsrath Bierbach iſt von Erfurt nach Magde

burg verſetzt
Die Stadtverordneten von Schönebeck bewilligten

zur h von Entwürfen für den Rathhausneubau 800
500 und 300 M als Preiſe

Die bisherige Pacht der Bahnhofs Gaſt wirthſchaft
zu Zeitz für welche in dem kürzlich abgehaltenen Neu
verpachtungstermine ein Höchſtgebot von 11,000 M abgegeben
wurde hat 4000 M betragen

Am 15 d iſt im Bezirk der Eiſenbahndirektion Erfurt die
an der Bahnſtrecke Plaue Ritſchenhauſen gelegene bisher nur
dem Güterverkehr dienende Halteſtelle Gehlberg auch für den
Perſonen und Gepäckverkehr eröffnet Am 1 Sept geſchieht dies
bezügl des Haltepunktes Wirtheim im Bezirke Frankfurt Bahn
ſtrecke Frankfurt Göttingen

Ein erſchütternder Unglücksfall iſt am 4 d während
der Frühſchicht auf dem Ernſtſchachte bei Helbra vor
gekommen Zwei Bergleute aus Ahlsdorf waren mit
Schießen beſchäftigt Als einer der gelegten Schüſſe nicht los

gehen wollte traten die beiden hinzu um nach der Urſache zu
ſehen Jn demſelben Augenblicke entlud ſich der Schuß und beide
wuürden wie die Eisl Ztg berichtet in entſetzlicher Weiſe verletzt
DHie Männer wurden in das gewerkſchaftliche Krankenhaus ge
bracht

b Leipzig 156 Aug Einem hieſigen Studirenden waren vor
kurzem ein Tauſend markſchein und bald darauf drei
Tauſend markſcheine aus einem Schranke der mittels Nach
ſchlüſſels geöffnet ſein mußte geſtohlen Als Dieb iſt jetzt einKom mittt one des Beſtohlenen der in Krefeld geborene
Kandidat der Medizin der das volle Vertrauen jenes
feines Freundes beſaß ermittelt und durch einen hieſigen Kriminal
beamten verhaftet worden man fand bei ihm noch 2300 M
vor das übrige Geld hatte er bei den Wettrennen in Charlotten
burg verſpielt

Die Regierung zu Hannover hat ein Anſchreiben
erlaſſen das die Anlage von Schulchroniken allgemein vor
ſchreibt und eine eingehende Anweiſung und Führung derſelben
enthält Die Schulchronik ſoll in ihrem allgemeineren Theile die
Schul gemeinde behandeln und eine vollſtändige Geſchichte des
Ortes bieten während der zweite Theil die Geſchichte der
Schule umfaßt und der dritte Theil die Fortführung der
Chronik vorſieht

Jn Leipzig erſchoß ſich am Freitag nachts ein von Magde
burg wegen Unterſchlagung flüchtig gewordener HandlungsgehilfeBei oswig ertrank beim Vaden ein wuandernder Töpfer

beſondere Kartoffeln gut e ſind muß ſich erſt
herausſtellen Das Kraut letzterer iſt ſchon ſeit Wochen von der

für Herren und
Damen

ne e
nur bevorzugte Qualitäüten an
nuſſallend billigen Vreisen

eſella Jortſetzung in der 1 Beilage
ILGOW än
4 Markt 4



Poststrasse
910G Schwarzzenberger

bis 1 Juli d Js erster Verkäuſer im Hause Bokmann Serauky hier

Specialgeschäft für Sammet Plüsch und Seidenwaaren Billigste Bezugsquelle
Xur streng solide Qualitäten Für Baarzahlung 35 Rabatt

Für Schuhmacher
Die Vertretung und Verkaufsſtelle einer größeren und leiſtungs

fähigen Schäftefabrik wurde mir übertragen und empfehle ich alle Sorten

Herren und Damenschäfte
zu Original Fabrikpreiſen

Carl Friedrich Vachf e hen ſfte
Kleine Klausſtraße 18 Nähe des Marktes

Thomwaarenſabrikß Purgkemnit

zu Burgkemnitz Kreis Bitterfeld
in dieſem Jahre bedeutend vergrößert

empfiehlt ihre glaſirten

Thonrohre und Vacons
von 5 bis 60 cm Lichteweilo von höchſter Widerſtandsfähig

eit fernerWien TrOCC LUREe U FTeV2Cgen PI nMernlatten

Vertreter werden geſucht

ne
u tt e

S b n S

eKt

Treppenrost und Planrost mit Rauchverbrennung für jedes Brennmuterial

Dampfkessel jeder Construetion Blechsehweissarbeiten Dampfkesselreparaturen

a ten

Wasserrohren
essel

ional SicherheitsKkessel
unter bewohnten Räumen gesetzlich aufstellbar

Billige Preise

ganz inn inIn SehmiedeeisenSehmiedeeisen

Bewährte Construction Solide Ausführung Lange Garantiezeit

bis zu 15 Atmosphären UVeberdruck

Eisenconstructionen Armaturen und Transmissionen

Wuth Diederich in Halle a S
Maliesche Dampfhessel und Maschinen Fabrik

mee

Priedr Pricke s IIolzpantolfelfabrik
Gerbergaſſe 14

en gros en detail
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Duerhaft gearbeiteter

Waare bei billigſter Preisſtellung
Vortheilhafteſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Aueelektriſche Stromſammler Syſtem Correns
D R P Nr 51031 52853 u 54371

laut verſchiedener Gutachten höchſter elektriſcher Nutzeffeet
liefern bei geringſtem Gewicht u Volumen 12 AmpèreStunden pro
1 Kilo Plattengewicht zu billigſten Preiſen mit weitgehendſten
Garantien für gleichbleibende Capaeität und Haltbarkeit die

Berliner Accumulatoren Werke
E Correns Co Berlin

Möbelfabrik und Magazin

G Saale Halle a
Gr Märkerſtraße 5

Empfiehlt ſein großes Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwaaren
in allen Holzarten

Complet aufgeſtellte Zimmereinrichtungen zur bequemen Ueberſicht

Größtes Lager von Sophas und Matratzen
in allen Facons mit Roßhaar Polſter

Jch mache noch ganz beſonders auf meinen ASWVeri auuf meine
werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum aufmerkſam Gekaufte Sachen können
ganz refervirt ſtehen bleiben

Burean Kirchſtr 24 Fabrik Alt Moabit 104/105Proſpekte Gutaächten Zeugniſſe Koſtenanſchläge wie alle gewünſchten
j Auskünfte ſtets mit Vergnügen gratis und franko zu Dienſten

Lieferung ſchnellſtens in 8 Wochen

Wiüchtig für DDarnmern
Von meinen rühmlichſt bekannten Wollſchweiß blättern ohne Unterlage

die nie Flecken in den Taillen der Kleider entſtehen laſſen halten für Halle
und Umgegend allein auf Lager Herren Isenthal Co Gr Ulrichſtr 31

Fräulein FI E Mitlacher Gr SteinſtraßePreis ver Paar 50 Pfg 3 Paare 1 Mk 40 Pfg Wiederverkäufern Rabatt
Frankfurt a O

Dresdner Gasmotoren Fabrik Foritz Miiſe
Prämiüirt mit hohen Auszeichnungen

n
e

Robert v Stephani e JPatente in allen Cultur

Filiale Leip
v d SS re

DRESI EN
Filiale Berlin Zimmerstrasse 77

v Leipzig Windmühblenstrasse 7
AMAünchen Reichenbachstrasse 5

In 4 Jahren 4000 Pferdestärken i allen Industriezweigen i Betrieb

Mille s Gas u Petroleum MotorModell 1890

ist e e eumnerreicht in Einfachheit
Solidität Billigkeit und geringstem

Staaten Glas VerbrauchProspeecte Zeugnisse Losten Anschläge gratis
zig Windmühlenstrasse 7 Fr Kutzlehb Ingenieur

Prämürt mit hohen Auszeichnupgen

Iypotheken G
t

Bank u Wechselgeschäft 8

Dupuis Klauke
Obere Leipzigerstrasse

T

Seelünder Saut Roggen
garantirt rein erſte Nachzucht von im vorigen Jahre importirtem
actgut hat abzugeben und ſteht mit Muſtern gern zu Dienſten

P Pfeſfer Bahnhof Stumsdorf

Aunke

Sur 1 M 75 Pf fir September
koſtet bei allen Poſtämtern des Deutſchen Reiches ein Abonnement auf das
täglich 2 mal in einer Abend und Morgen Ausgabe erſcheinende

mit Effeerten Verlooſnungslifte nebſt ſeinen werthvollen Separat
Beiblättern Jlluſtr Witzblatt VII
Deutſche Leſehalle feuilleton Beiblatt Der Zeitgeiſt Mit

theilungen über Landwirthſchaft Gartenban und Haus

t n aller deutſchen Zeitungene Grösste Verb eitung daher en e An von

D e mm

Geradehaſter
mit Rückentaille
S Beſeitigunhervortreten

Schulterblätt
runder Rücken
Einſinken der

Bruſt bequem
und leicht von
zarten Kindern
wie auch von

Herren und
amen zu tra

r gen VerU ſandt gegen

Berliner Tageblatt
und Hancdels Zeitung

3 222 bei Angabe v
Alter Rückenbreite u Taillenumfang

Marie Schmidt
Herrmannſtraße 6

Mehrere gebrauchte

Pianinos
empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen
auch leihweiſe

belletr Sonntagsblatt

wirthſchaft

wer

sicherster Wirkung

Java S Kaffee
à 1,80 1,90 2,00 das Pfd

in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei Pr David Söhne
Geiſtſtraße Markl 19 und Mühlweg u Wuchererſtr Ecke Jul Oito
Kopf Sophienſtr 1I1I M Quariisch FloraDrogerie Leipzigerſtraße G Gröhe Nachr Leipzigerſtraße 107 A Steilnbaen J

AdlerDrogerie

C

Kuran
Aufnahme in die man nicht unbedingt in wohl aber 1e in Berlin iſtrig

n i Indem e reZucker kranke Möbelpolitur
mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt M Waltsgott

alt fü
erlin Potsdamerſtrafte 29

Eigenartige Kurmethode

W König in Halle

Expedition Neue Promenade 1rzt Dr med Protze
roſpekte und nähere Auskunft durch den

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

J JZ
Für den Anzeigentheil verantwortlich

e
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